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WISSENSCHAFTLICHES KNOW-HOW MIT ANWENDUNGSBEZUG

FÜR MITTELSTÄNDISCHE UNTERNEHMEN

EINE KOOPERATION VON



Prof. Dr. Hubert Dechant,
wissenschaftlicher Leiter des Zentrums
für Weiterbildung der Fachhochschule
Schmalkalden:

„Das Gebiet des Steuerrechts ist
umfangreich und rasanten Änderun-
gen unterworfen. Das Berufsbild des
S durch eine Fokus-
sierung auf Steuerrecht bzw. auf eine
Spezialisierung innerhalb des Steuer-
rechts gekennzeichnet. Die Kunst der
Unternehmensführung - bzw. der Be-
ratung dieser - liegt in der erfolgreichen
Berücksichtigung aller Anspruchs-
gruppen eines Unternehmens. Es müs-
sen weitere Teildisziplinen der Betriebs-
wirtschaft einbezogen werden. Perso-
nen, die das umfangreiche Gebiet des
Steuerrechts mit den anderen Diszipli-
nen in einem Beratungsansatz verbin-
den können, sind absolute Mangel-
ware.“

teuerberaters ist

Ziel des weiterbildenden Studiums zum
bzw. zur „Betriebswirt/in (FH) Control-
ling und Steuern“ ist es, Studierenden
aus den Bereichen Steuerberatung,
Buchhaltung und Controlling fundierte
Kenntnisse in der beratungsorientierten
Betriebswirtschaftslehre sowie über
Kapitalanlagen zu vermitteln, so dass
sie in der Lage sind, eine auf die jeweili-
gen Bedürfnisse und sachlichen Erfor-
dernisse basierende Beratung unter Be-
gleitung einer Steuerberatung und/
oder Wirtschaftsprüfung durchzufüh-
ren bzw. sich auf die Übernahme leiten-
der Aufgaben im Unternehmen vorzu-
bereiten.

In Kooperation mit der ECOVIS Akade-
mie haben wir das dreisemestrige,

entwickelt. Im Selbststudium bearbei-
ten die Studierenden schriftliche Stu-
dienmaterialien, welche in den mehr-
tägigen Präsenzphasen auf dem Hoch-
schulcampus mit Dozenten aus Wissen-
schaft und Praxis diskutiert und vertieft
werden. Während dieser Präsenzzeiten
werden auch die Klausuren abgenom-
men.

be-
rufsbegleitend absolvierbare Studium

Unser Praxispartner

AUF EINEN BLICK

Weitere Fragen?

Www.fh-schmalkalden.de/
BetriebswirtControllingSteuern

Auf unserer Internetseite unter

finden Sie detailliertere Informationen
zu diesem weiterbildenden Studium.

Teilnahmevoraussetzung:

Studienbeginn:

Studiendauer:

Studienform:

Abschluss:

Studiengebühr:

Anmeldung:

Hochschulstudium oder BA-Studium,
sowie mind. einjährige Berufspraxis in
einem steuer- oder wirtschaftsberaten-
den Unternehmen oder in einer Bank
oder im kaufmännischen Bereich eines
anderen Unternehmens Abitur
oder vergleichbaren Abschluss, sowie
eine abgeschlossene Berufsausbildung
in einem anerkannten Beruf und eine
mind. zweijährige Berufspraxis in einem
steuer- oder wirtschaftsberatenden
Unternehmen oder in einer Bank oder
im kaufmännischen Bereich eines an-
deren Unternehmens Realschul-
abschluss und abgeschlossene Be-
rufsausbildung in einem anerkannten
kaufmännischen Beruf und mind. drei-
jährige Berufspraxis in einem steuer-
oder wirtschaftsberatenden Unterneh-
men oder in einer Bank oder im kauf-
männischen Bereich eines anderen
Unternehmens mind. Realschul-
abschluss und erfolgreich abgelegte
Prüfung zum Steuerfachwirt (IHK) oder
zum Bilanzbuchhalter (IHK), die nicht
länger als fünf Jahre zurückliegt

März (Sommersemester) und
September (Wintersemester)

3 Semester

oder

oder

oder

Betriebswirt/in (FH) Controlling und
Steuern; Hochschulzertifikat,
öffentlich-rechtlicher Abschluss an einer
staatlichen Hochschule

1.850 EUR pro Semester

Bitte fordern Sie kostenlos die
Immatrikulationsunterlagen an:

Telefon: 03683 / 688-1762
Telefax: 03683 / 688-1927
E-Mail: zfw@fh-schmalkalden.de

Sie können sich die Unterlagen auch
von unserer Internetseite herunter-
laden: www.fh-schmalkalden.de/
weiterbildung

Berufsbegleitendes Studium,
mit Selbststudien- und Präsenzphasen

Betriebswirt/in (FH) Controlling und Steuern

HOCHSCHULWEITERBILDUNG



Berufsperspektive:
Leitende Position in unterschiedlichen

Unternehmensbereichen

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre

Wirtschaftsrecht

Steuerrecht I

Softwaregestützte Besteuerung I

Methodische Grundlagen der Betriebs-
wirtschaftslehre - Betriebliche Struktur-
entscheidungen - Unternehmens-
führung - Unternehmensorganisation -
Personalwesen - Funktionale Teilbereiche
der Unternehmung

Einführung in das BGB - Grundprinzipien
des Vertrages - Grundmodell des Ver-
tragsabschlusses nach dem BGB -
Anfechtung von Willenserklärungen -
Rechts- und Sittenwidrige Rechts-
geschäfte - Form des Rechtsgeschäftes -
Stellvertretung - Einbeziehung von All-
gemeinen Geschäftsbedingungen bei
Vertragsabschlüssen - Sonderregelungen
- Sachenrechtliche Grundlagen -
Eigentum und Besitz - Eigentumserwerb
an beweglichen und unbeweglichen
Sachen - Kreditsicherungsrecht

Einführung in die Abgabenordnung: Be-
teiligte am Besteuerungsverfahren, Ver-
waltungsakt, Fristen/Termine/Wieder-
einsetzung, Ermittlungsverfahren, Fest-
setzungs- und Feststellungsverfahren,
Korrektur von Verwaltungsakten, Haf-
tung, Rechtsbehelfverfahren - Gewinn-
ermittlung in der Einkommenssteuer:
Aktuelle Gesetze, Betriebsvermögens-
vergleich, besondere Bewertungsfragen,
ausgewählte Bilanzpositionen,
Entnahmen und Einlagen, Einnahmen-
Überschuss-Rechnung - Gewerbesteuer:
Steuergegenstand und Steuerpflicht,
Bemessungsgrundlage, Gewerbeverlust,
Hebesatz der Gemeinden -
Umsatzsteuerrecht

Buchung laufender Geschäftsvorfälle und
Jahresabschlusserstellung - Erstellung von
Gewerbe- und Körperschaftssteuer-
erklärungen - manuelle Lohn- und
Gehaltberechnungen - kasuistischer
Rechtsformwahlvergleich

Finanz- und Investitionscontrolling

Vermögensplanung und
Controlling

Krisenmanagement und
Unternehmenssanierung

Softwaregestütztes Controlling II

Rhetorik und Gesprächsführung

Investitionsprozess - Methodeneinsatz
und Informationsanforderungen bei
Investitionsverfahren bzw. unter
Berücksichtigung der Finanzbedarfs-
deckungsrechnung und unter Berück-
sichtigung von Steuern bzw. von Un-
sicherheit bzw. von nicht-monetären
Größen - Integrierte Unternehmens-
rechnung

Analyse von Vermögenssituation und
Mandantenzielen - Planung und
Steuerung des Mandantenvermögens
unter steuerlichen Aspekten - treu-
händerische Abwicklung des Zah-
lungsverkehrs - Internationale Ver-
mögensanlagen - Spekulationssteuer-
management - Dokumentenmanage-
ment - Performance-Analysen, Bench-
marking und Fee-Controlling der
Vermögensverwalter - Konsolidiertes
Vermögensbilanz-Reporting - Versi-
cherungsanalyse - Controlling des
Immobilienmanagements

Krisenmanagement: Krisenphasen,
Krisenplan, Krisencontrolling - Change-
management - Insolvenz: Verfahrens-
beteiligte, Verfahrenseröffnung,
Insolvenzmasse, Insolvenzplan, Arbeits-
rechtliche Insolvenzfragen, Beendigung
des Verfahrens, Besondere Insolvenz-
verfahren

Controller-Toolbox - Grundlagen der
Präsentation für Controller - Berichts-
wesen und Reporting - diverse prak-
tische Übungen und Fallstudien

Grundlagen der Kommunikation -
Kommunikationshürden, Ich-Zustän-
de, Transaktionsanalyse, Gesprächs-
förderer - Grundlagen erfolgreicher
Gesprächsführung - Fragetechnik und
Fragearten, Ich-Botschaften, Gesprä-
che effektiv führen - Wirkungsvolle
Präsentationen - Fragerunde und Dis-
kussion im Anschluss, Nachbereitung
von Präsentationen, Visualisierung,
Tipps für die Präsentation

STUDIENPLAN Betriebswirt/in (FH) Controlling und Steuern
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Bilanzierung, Bilanzanalyse und
Bilanzpolitik

Steuerrecht II

Unternehmensplanung und
Controlling

Softwaregestützte Besteuerung II

Softwaregestütztes Controlling I

Methodische Bilanzentwicklung - Be-
wertungsgrundsätze - Bewertungs-
maßstäbe - handels- und steuerrecht-
liche Bewertungsvorschriften - Jahres-
abschlüsse analysieren und interpre-
tieren - Bilanzpolitik - Sonderprobleme

Körperschaftssteuer: Unternehmensbe-
steuerung, Grundfragen der Körper-
schaftssteuer, Systemwechsel und
Sonderfragen - Ertragsbesteuerung bei
Personengesellschaften: Personen-
gesellschaften im EstG, Betriebsver-
mögen einer Personengesellschaft,
Bilanzen und Gewinnermittlung einer
Personengesellschaft, Verhältnis von
Gesellschafter und Gesellschaft
(Sonderfall), Gewerbesteuer

Interdependente Unternehmensplanung -
Produktorientierte Unternehmenspla-
nung und -steuerung - Controlling von
neueren Managementansätzen (Strate-
gische Allianzen, Netzwerke und Wert-
schöpfungspartnerschaften, Lean
Management, Benchmarking, Change
Management, Virtuelles Management,
TQM, Balanced Scorecard, Innova-
tionsmanagement, Risk Management,
Merger & Aquisitions Management) -
Operatives Controlling - Strategisches
Controlling

Darstellung der IAS/IFRS-Rechnungs-
legung - Behandlung der Hauptpositio-
nen mit Darlegung der Unterschiede zum
HGB - Case Studies - Beschränkung auf
Einzelabschluss - Beurteilung der
Beratungsrelevanz, insbesondere für
mittelständische Unternehmen

IT-Systeme und IT-Anwendungen für
Controller - Effizientes Controlling durch
Erkennen und Nutzen von Schnittstellen
Datengewinnung, -aufbereitung und
verarbeitung - Planung, Integrierter
Planungsansatz - diverse praktische
Übungen und Fallstudien



Einfach per Fax an: +49 (0)3683 688-1927

Bitte senden Sie mir die Immatrikulationsunterlagen der FH Schmalkalden für das berufs-
begleitende Weiterbildungsstudium Betriebswirt/in (FH) Controlling und Steuern zu.

Ich interessiere mich auch für die folgenden berufsbegleitenden weiterbildenden
Studienangebote der Fachhochschule Schmalkalden:

Sportmanagement (MBA)

Tourismus und Hospitality (MBA)

Apothekenbetriebswirt/in (FH)

Außenhandelskaufmann/frau (FH)

Betriebswirt/in (FH) für Marketing

Betriebswirt/in (FH) Public Controlling

Business Process Manager/in (FH)

eGovernment-Projektmanager/in (FH)

Finanzfachwirt/in (FH)

Fitnessökonom/in (FH)

Gesundheitsökonom/in (FH)

Kostenmanager/in (FH)

Managementassistent/in (FH)

Pharmazieökonom/in (FH)

Produktionsmanager/in (FH) für Kunststofftechnik

Produktmanager/in (FH)

Qualitätsmanager/in (FH) für Fertigungs- und Organisationsprozesse

Sportökonom/in (FH)

Veranstaltungsbetriebswirt/in (FH)

Vertriebsmanager/in (FH)

Hospitality Manager/in (FH)

Tourismusbetriebswirt/in (FH)

Firma: __________________________________________________________________

Vorname, Name: _________________________________________________________

Straße, Hausnummer: _____________________________________________________

PLZ, Ort: ________________________________________________________________

Telefon: ________________________________________________________________

E-Mail: _ _______________________________________________________________ _

Zentrum für Weiterbildung
Asbacher Straße 17c
98574 Schmalkalden

Telefon: +49 3683 688-1762
Fax: 3683 688-1927
E-Mail: zfw@fh-schmalkalden.de
Internet: www.fh-schmalkalden.de/weiterbildung

(0)
+49 (0)


